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B U N D E S G E R I C H T S H O F

IX ZB 329/7$ B E S C H L U S S

ln der Entschädlgungseache

irich Israel B 
,straSe 17» G /Israel,

ProzeBbevollffiächtigteri
Kläger und Beschwerdeführer»
Rechtsanwalt 
K A  -

gegen

L^nd R h e i n l a n d - P f a l z  » 
Vertreten durch das Ministerium der Finanzen»

»Str» 1» Kainz

Beklagten und Beschverdegegner



UJ
Der IX« Zivilsenat des Itradesgerichtchafs hat an 16« Dozoober 

1980 durch die Richter Cr« Xftuaa, Zorn» Fuchs, Portsann und 
tr. Jähr&e
l̂ schlocscat

Die Beschwerde des Klägers gegen die hlchtssulaasung der Revision in Urteil des 8« Zivilsenats - £atschädl- gungssenate - des Oherlendesgeriohts Koblenz von 6« April 1979 wird zurückgewiesen«
Oie außergerichtlichen Kosten des £eschwerde*/erfahrens trägt der Kläger«

Grün a
Ci« gesetzlichen Voraussetzungen für «ine Zulassung der 

Revision (§ 219 Abs, 2 CSC) liegen nicht vor,
Cas Berufungsurteil beruht auf der des Tatrichter vorbehaltenen 

bGrdigung oediziniseher Befunde und Gutachten sowie auf Feststel­
lungen zur ilzwrdnung des Klügere in das Arbeitsleben, Es wirft 
Heine ungeklärten Rechtsfragen auf und weicht nicht von der 
Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs ab, Cie Beanstandungen 
des Verfahrens des Berufungsgerichts eröffnen nach der ständi­
gen Rechtsprechung des Senats nicht de» Zugang zw Revisioaege- 
riefat (vgl. BGH Rz« 1967« 281 Kr. 33 J 373 Kr. 27t 431).

Br, Thuaa Fortaann
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